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Amtsblatt für die Stadt 
Baruth/Mark im Innenteil.

Aus dem Inhalt

Peter Ilk 
Bürgermeister

Ich wünsche 
Ihnen und Ihren 

Angehörigen  
gesunde und 

friedvolle Feiertage 
sowie einen guten 

Start ins Jahr 2015.

Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger
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Informationen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren,  
die 65, 70 Jahre und älter werden,  
gratulieren der BürgermeisterHerr Ilk  
und die Ortsvorsteher der  
jeweiligen Ortsteile sehr herzlich  
und wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 19.12. Herrn Waldfried Niechciol zum 65. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 20.12. Frau Gertrud Ganzert zum 84. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 20.12. Frau Christa Krüger zum 90. Geburtstag
 Paplitz
am 21.12. Frau Christa Piesnack zum 78. Geburtstag
 Dornswalde
am 22.12. Herrn Harri Böck zum 74. Geburtstag
 Petkus
am 22.12. Herrn Hartmut Frankowski zum 72. Geburtstag
 Merzdorf
am 22.12. Herrn Herbert Niedergesäß zum 79. Geburtstag
 Klasdorf
am 22.12. Herrn Horst Pinnow zum 74. Geburtstag
 Paplitz
am 22.12. Herrn Herbert Richter zum 77. Geburtstag
 Charlottenfelde
am 23.12. Herrn Heinz Wernicke zum 87. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 23.12. Herrn Günter Wienicke zum 65. Geburtstag
 Radeland
am 23.12. Frau Anita Zinnow zum 72. Geburtstag
 Radeland
am 24.12. Herrn Harm Tinge zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 27.12. Frau Regina Kurz zum 77. Geburtstag
 Merzdorf
am 27.12. Herrn Roland Schleicher zum 74. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 27.12. Herrn Siegfried Schulz zum 78. Geburtstag
 Petkus
am 27.12. Frau Gerda Weidemann zum 73. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 28.12. Herrn Hans Pechtold zum 73. Geburtstag
 Ließen
am 28.12. Herrn Horst Radtke zum 84. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 30.12. Frau Erika Bartz zum 84. Geburtstag
 Petkus
am 30.12. Frau Lisa Hahn zum 72. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 30.12. Frau Regina Steinhauser zum 77. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 31.12. Frau Christa Görsch zum 82. Geburtstag
 Schöbendorf
am 31.12. Herrn Günter Graßmann zum 76. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 31.12. Frau Christa Hagedorn zum 74. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 31.12. Frau Gerda Heyer zum 79. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 31.12. Frau Erika Pechtold-Blohm zum 74. Geburtstag
 Ließen
am 01.01. Herrn Kurt Löffler zum 84. Geburtstag
 Radeland
am 02.01. Herrn Josef Taubner zum 86. Geburtstag
 Glashütte

am 02.01. Herrn Wolfgang Trapp zum 76. Geburtstag
 Klein Ziescht
am 03.01. Herrn Werner Clauß zum 89. Geburtstag
 Ließen
am 03.01. Herrn Hans-Joachim Nier zum 83. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 03.01. Frau Ruth Pönack zum 80. Geburtstag
 Merzdorf
am 03.01. Herrn Ehrenfried Reinke zum 77. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 04.01. Frau Gerda Hönicke zum 74. Geburtstag
 Petkus
am 05.01. Frau Gisela Demgensky zum 82. Geburtstag
 Merzdorf
am 05.01. Frau Irena Noßack zum 78. Geburtstag
 Merzdorf
am 06.01. Herrn Helmut Geike zum 78. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 06.01. Frau Anneliese Germann zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 06.01. Herrn Karl Kasemann zum 74. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 06.01. Herrn Heinz Klaus zum 72. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 06.01. Frau Ursula Schulze zum 82. Geburtstag
 Horstwalde
am 07.01. Frau Brigitte Domachowski zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 07.01. Frau Edith Kunde zum 82. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 07.01. Herrn Dietrich Muderack zum 77. Geburtstag
 Petkus
am 07.01. Frau Heidrun Schulz zum 70. Geburtstag
 Petkus
am 07.01. Herrn Manfred Schulze zum 78. Geburtstag  
 Kemlitz
am 08.01. Frau Margarete Heinrich zum 79. Geburtstag
 Merzdorf
am 08.01. Herrn Günter Kube zum 80. Geburtstag
 Paplitz
am 09.01. Herrn Horst Klinkmüller zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 10.01. Herrn Helmut Bittig zum 81. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 10.01. Herrn Klaus Hahn zum 76. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 10.01. Frau Angelika von Lochow zum 71. Geburtstag
 Petkus
am 12.01. Frau Vera Geike zum 78. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 13.01. Herrn Horst Heinrich zum 80. Geburtstag
 Merzdorf
am 13.01. Frau Edith Rooch zum 85. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 15.01. Frau Inge Müller zum 77. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 16.01. Herrn Horst Hermann zum 74. Geburtstag
 Petkus
am 16.01. Herrn 
 Ludwig Georg Schreyer zum 80. Geburtstag
 Dornswalde
am 17.01. Herrn Klaus Bakus zum 65. Geburtstag
 Klasdorf
am 17.01. Herrn Ernst Jahn zum 80. Geburtstag
 Mückendorf
am 17.01. Herrn Gerhard Schulze zum 83. Geburtstag
 Paplitz
am 19.01. Herrn Werner Hagen zum 77. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 20.01. Herrn Hanns Näther zum 71. Geburtstag
 Baruth/Mark
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 am 21.01. Frau Anneliese Hannemann zum 86. Geburtstag
 Paplitz
am 21.01. Herrn Herbert Jeserig zum 87. Geburtstag
 Ließen
am 21.01. Frau Ingeborg Manhardt zum 91. Geburtstag
 Radeland
am 21.01. Herrn Günter Rauhut zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 21.01. Frau Anneliese Reinicke zum 71. Geburtstag
 Mückendorf

Wichtige Information für die Eltern der 
Schulanfänger im Schuljahr 2015/2016
Alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.10.2008 bis 30.09.2009 ge-
boren sind, bzw. im vergangenen Jahr vom Schulbesuch zurück 
gestellt wurden, werden im Schuljahr 2015/2016 schulpflichtig.
Die Schuluntersuchung des Kindes und die Anmeldung zur 
Schule und für einen eventuellen Hortbesuch finden zu fol-
genden Terminen in der Grundschule Baruth/Mark, Waldweg 
1, 15837 Baruth/Mark statt:
17. und 18. Februar 2015 
24. und 25. Februar 2015
Hauskinder melden sich zur Terminabstimmung bitte direkt im 
Sekretariat der Grundschule unter 033704 66488.
Die genauen Untersuchungszeiten werden vom Gesundheitsamt 
des Landkreises vorgegeben und in den Kitas ausgehangen. Alle 
Eltern können sich in diese Liste eintragen.
Um den Eltern Wege zu ersparen, erfolgt gleich nach der Schulun-
tersuchung in der Grundschule im Sekretariat bei Frau Wuschke 
die Anmeldung des Kindes zur Schule. Auch der Antrag auf einen 
eventuellen Hortbesuch kann hier bereits ausgefüllt und bis zum 
28.02.2015 in der Stadtverwaltung Baruth/Mark abgegeben 
werden.
Folgende Nachweise sind mitzubringen:
•  Geburtsurkunde des Kindes
•  Teilnahmebescheinigung an der Sprachstandsfeststellung 

(wenn nicht schon in der Kita abgegeben) oder Erklärung zur 
Teilnahme an einem Sprachförderkurs oder Teilnahmebestä-
tigung an einer sprachtherapeutischen Behandlung

•  evtl. ein Passfoto für den Schülerfahrausweis (VTF), sofern ihr 
Kind mit dem Schulbus befördert werden muss

•  Kopie des Betreuungsvertrages bei Besuch einer Kinderta-
gesstätte außerhalb der Stadt Baruth/Mark

Stadtverwaltung Baruth/Mark 
Grundschule Baruth/Mark

Der Eigenbetrieb WABAU informiert! 
Grubenabfuhr 2015

- Betriebsurlaub der Firma Jahn 
vom 24.12.2014 bis 31.12.2014 -

- Tourenplan 2015 für die Ortsteile Horstwalde und Mückendorf
Entsorgungstag für Horstwalde:
 Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Mückendorf:
 Dienstag bis Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:
 alle 4 Kalenderwochen (KW)

3. KW (= Woche ab dem 12.01.2015)
7. KW (= Woche ab dem 09.02.2015)
11. KW (= Woche ab dem 09.03.2015)
15. KW (= Woche ab dem 06.04.2015)
19. KW (= Woche ab dem 04.05.2015)
23. KW (= Woche ab dem 01.06.2015)
27. KW (= Woche ab dem 29.06.2015)
31. KW (= Woche ab dem 27.07.2015)
35. KW (= Woche ab dem 24.08.2015)
39. KW (= Woche ab dem 21.09.2015)
43. KW (= Woche ab dem 19.10.2015)
47. KW (= Woche ab dem 16.11.2015)
51. KW (= Woche ab dem 14.12.2015)
3. KW (= Woche ab dem 18 01.2016)

- Tourenplan 2015 für die Ortsteile Schöbendorf und Paplitz -
Entsorgungstag für Schöbendorf:
 Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Paplitz:
 Dienstag bis Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:
 alle 4 Kalenderwochen (KW)
4. KW (= Woche ab dem 19.01.2015)
8. KW (= Woche ab dem 16.02.2015)
12. KW (= Woche ab dem 16.03.2015)
16. KW (= Woche ab dem 13.04.2015)
20. KW (= Woche ab dem 11.05.2015)
24. KW (= Woche ab dem 08.06.2015)
28. KW (= Woche ab dem 06.07.2015)
32. KW (= Woche ab dem 03.08.2015)
36. KW (= Woche ab dem 31.08.2015)
40. KW (= Woche ab dem 28.09.2015)
44. KW (= Woche ab dem 26.10.2015)
48. KW (= Woche ab dem 23.11.2015)
52. KW (= Woche ab dem 21.12.2015)
4. KW (= Woche ab dem 25.01.2016)

- Tourenplan 2015 für die Ortsteile Dornswalde und Radeland 
+ Siedlung -
Entsorgungstag für Dornswalde:
 Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Radeland:
 Dienstag und Mittwoch
Entsorgungstag für Radeland Siedlung:
 Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:
 alle 4 Kalenderwochen (KW)
5. KW (= Woche ab dem 26.01.2015)
9. KW (= Woche ab dem 23.02.2015)
13. KW (= Woche ab dem 23.03.2015)
17. KW (= Woche ab dem 20.04.2015)
21. KW (= Woche ab dem 18.05.2015)
25. KW (= Woche ab dem 15.06.2015)
29. KW (= Woche ab dem 13.07.2015)
33. KW (= Woche ab dem 10.08.2015)
37. KW (= Woche ab dem 07.09.2015)
41. KW (= Woche ab dem 05.10.2015)
45. KW (= Woche ab dem 02.11.2015)
49. KW (= Woche ab dem 30.11.2015)
1. KW  (= Woche ab dem 04.01.2016)

Baruther Stadtblatt

Das „Baruther Stadtblatt“ erscheint monatlich und wird kostenlos 
durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
- Herausgeber: Stadt Baruth/Mark
 Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark
- Verantwortlich für die nichtamtlichen Bekanntmachungen:
 Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Herr Linke
- Redaktion: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Herr Linke
- Verlag und Druck:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
 Telefon: (0 35 35) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen.
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10,
  vertreten durch den Geschäftsführer ppa.  Andreas Barschtipan,
 www.wittich.de/agb/herzberg
Außerhalb  des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in 
Papierform zum Abopreis von 29,40 Euro (inklusive MwSt. und Versand) 
oder per PDF zu einem Preis von 1,50 Euro pro Ausgabe über den Verlag 
bezogen werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel-
exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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- Tourenplan 2015 für die Ortsteile Charlottenfelde, Ließen 
und Merzdorf -
Entsorgungstag: 
 Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:
 alle 4 Kalenderwochen (KW)
5. KW (= Woche ab dem 26.01.2015)
9. KW (= Woche ab dem 23.02.2015)
13. KW (= Woche ab dem 23.03.2015)
17. KW (= Woche ab dem 20.04.2015)
21. KW (= Woche ab dem 18.05.2015)
25. KW (= Woche ab dem 15.06.2015)
29. KW (= Woche ab dem 13.07.2015)
33. KW (= Woche ab dem 10.08.2015)
37. KW (= Woche ab dem 07.09.2015)
41. KW (= Woche ab dem 05.10.2015)
45. KW (= Woche ab dem 02.11.2015)
49. KW (= Woche ab dem 30.11.2015)
1. KW (= Woche ab dem 04.01.2016)

- Tourenplan 2015 für den Ortsteil Baruth/Mark -> Bahnhof-
straße, Zossener Straße u. a. -
Entsorgungstag:
 Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:
 alle 4 Kalenderwochen (KW)
5. KW (= Woche ab dem 26.01.2015)
9. KW (= Woche ab dem 23.02.2015)
13. KW (= Woche ab dem 23.03.2015)
17. KW (= Woche ab dem 20.04.2015)
21. KW (= Woche ab dem 18.05.2015)
25. KW (= Woche ab dem 15.06.2015)
29. KW (= Woche ab dem 13.07.2015)
33. KW (= Woche ab dem 10.08.2015)
37. KW (= Woche ab dem 07.09.2015)
41. KW (= Woche ab dem 05.10.2015)
45. KW (= Woche ab dem 02.11.2015)
49. KW (= Woche ab dem 30.11.2015)
1. KW (= Woche ab dem 04.01.2016)

- Tourenplan 2015 für die Ortsteile Klasdorf und Klein Ziescht -
Entsorgungstag für Klasdorf:
 Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Klein Ziescht:
 Dienstag und Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:
 alle 4 Kalenderwochen (KW)
2. KW (= Woche ab dem 05.01.2015)
6. KW (= Woche ab dem 02.02.2015)
10. KW (= Woche ab dem 02.03.2015)
14. KW (= Woche ab dem 30.03.2015)
18. KW (= Woche ab dem 27.04.2015)
22. KW (= Woche ab dem 25.05.2015)
26. KW (= Woche ab dem 22.06.2015)
30. KW (= Woche ab dem 20.07.2015)
34. KW (= Woche ab dem 17.08.2015)
38. KW (= Woche ab dem 14.09.2015)
42. KW (= Woche ab dem 12.10.2015)
46. KW (= Woche ab dem 09.11.2015)
50. KW (= Woche ab dem 07.12.2015)
2. KW (= Woche ab dem 11.01.2016)

- Tourenplan 2015 für den Ortsteil Baruth/Mark -> Mühlenberg -
Entsorgungstag:
 Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:
 alle 4 Kalenderwochen (KW)
2. KW (= Woche ab dem 05.01.2015)
6. KW (= Woche ab dem 02.02.2015)
10. KW (= Woche ab dem 02.03.2015)
14. KW (= Woche ab dem 30.03.2015)
18. KW (= Woche ab dem 27.04.2015)
22. KW (= Woche ab dem 25.05.2015)

26. KW (= Woche ab dem 22.06.2015)
30. KW (= Woche ab dem 20.07.2015)
34. KW (= Woche ab dem 17.08.2015)
38. KW (= Woche ab dem 14.09.2015)
42. KW (= Woche ab dem 12.10.2015)
46. KW (= Woche ab dem 09.11.2015)
50. KW (= Woche ab dem 07.12.2015)
2. KW (= Woche ab dem 11.01.2016)

- Betriebsurlaub der Firma Jahn 
vom 24.12.2015 bis 31.12.2015 -

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, den Entsorgungstermin ein-
zuhalten, bitten wir um telefonische Rücksprache mit der Firma 
Jahn unter der Telefonnummer 033704 66296. Bitte beachten Sie 
hierbei die Urlaubszeiten der Firma Jahn.
Zierath
Werkleiter
(Änderungen vorbehalten)

Grundstücksangebote
Baruth/Mark als Kleinstadt mit 12 Ortsteilen und ca. 4.200 Ein-
wohnern liegt etwa 60 km südlich der Hauptstadt Berlin und wird 
geprägt durch die eindrucksvollen Naturlandschaften im Baruther 
Urstromtal und Niederen Fläming. Zu den Denkmälern der Stadt 
Baruth/Mark zählen u. a. das Alte Schloss Baruth, das Neue 
Schloss, der Lenné-Park sowie die Kirche St. Sebastian. Zu den 
bekanntesten Ausflugszielen gehören das Museumsdorf Glas-
hütte, der Wildpark Johannismühle und das Skatehotel Petkus.
Die Stadt ist verkehrstechnisch über die Autobahnanbindung A 13 
(Berlin - Dresden), die Bundesstraßen B 96 und B 115 sowie die 
Bahnverbindung RE 3 - Elsterwerda - Berlin -Stralsund/Schwedt 
(Oder) mit den Bahnhöfen in Baruth/Mark und Klasdorf erreichbar.
Infrastruktur: Im Stadtbereich Baruth/Mark gibt es eine Grund-
schule, eine Freie Oberschule, drei Kindertagesstätten, einen 
Kinderhort, zwei Sporthallen, Einkaufsmöglichkeiten (z. B. 
NAHKAUF, ALDI, NORMA u. a.), Gastronomie und Beherber-
gungen, medizinische Versorgung, verschiedene Gewerbe- und 
Handelseinrichtungen, landwirtschaftliche Betriebe, Handwerker 
und Künstler sowie das Industriegebiet Bernhardsmüh mit der 
„Brandenburger Urstromquelle“ und dem s. g. „Holzkompetenz-
zentrum Baruth/Mark“.

Baugrundstücke in Baruth/Mark/Borgsheidchen, 
Waldweg - 31,00 €/m2

Gemarkung Baruth, Flur 4, 
Flurstück 243 mit einer Größe von 308 m2 - Kaufpreis 31,- €/m2

Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 252 mit einer Größe von  
474 m2 - Kaufpreis 31,- €/m2

Die Grundstücke befinden sich im Waldweg im OT Baruth/Mark 
und sind voll erschlossen.

Miet-/Wohngrundstück in Charlottenfelde - 
(Ehemaliges Gasthaus) 14.000,- €
Das mit dem ehemaligen Gasthaus bebaute Grundstück in der 
Gemarkung Charlottenfelde, Flur 2, Fst. 2 (Grundstücksfläche - 
444 m2) steht ab sofort zum Verkauf.
Das eingeschossige, teilweise unterkellerte Gebäude mit Dach-
ausbau - in leer stehendem Zustand - hat folgende Nutzflächen:
Erdgeschoss ca. 74 m2, Dachgeschoss ca. 56 m2.
Die Erstellung eines Energieausweises ist beauftragt.
Termine zur Einsichtnahme in das Gutachten und zur Besichtigung 
des Objektes können gern unter der Telefonnummer 033704 97248 
vereinbart werden.

Baruth/Mark - Gewerbegrundstücke des Industriegebietes 
Bernhardsmühl - Holzkompetenzstandort (Bereich Bern-
hardsmüh I)
Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 567 (9.133 m2)
Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 553 (29.599 m2)
Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 547 (30.620 m2)
veräußerbare Gesamtfläche 69.352 m2
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Die Gesamtfläche des Bebauungsplanbereiches Bernhardsmüh  
I bis VI umfasst 213,4 ha. Die veräußerbaren Grundstücke befinden 
sich im Bebauungsplanbereich Bernhardsmüh I. Entsprechend 
dem Bebauungsplan ist dieser Bereich als Industriegebiet (Gl) 
gemäß § 9 BauNVO ausgewiesen. Ausnahmen gemäß § 9 Abs. 3 
Satz 1 BauNVO sind allgemein zulässig; Ausnahmen gemäß § 9 
Abs 2 Satz 3 BauNVO sind nicht zulässig. 
Grundflächenzahl  (GFZ 0,8) 
Baumassenzahl  (BMZ 8,0)
Gebäudehöhe  (GHmax 17,0)
Die Grundstücke sind voll erschlossen. Der Verkehrswert beträgt 
inklusive Erschließung 18,00 €/m2.
Anfragen können schriftlich an die Stadt Baruth/Mark, Ernst-
Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark, per Fax - 033704 97259 
oder per E-Mail - Buergermeister@Stadt-Baruth-Mark.de gesandt 
werden. 
Bei telefonischen Rückfragen wählen Sie bitte - 033704 97248. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.Stadt-Baruth-Mark.de.

Schließzeiten der Stadtverwaltung  
und des Eigenbetriebes WABAU  
zu Weihnachten und Jahreswechsel
Die Stadtverwaltung Baruth/Mark einschließlich Bürgerbüro 
und der Eigenbetrieb WABAU bleiben für den Besucherver-
kehr zu den Weihnachtsfeiertagen und zum Jahreswechsel 
wie folgt geschlossen:
24.12.2014
31.12.2014
02.01.2015
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen ab dem 
5. Januar 2015 wieder zur Verfügung.
gez. Ilk
Bürgermeister

Frauentagsparty 2015 
in der Sporthalle Baruth/Mark
Vielleicht fehlt Ihnen auch noch das passende Weihnachtsge-
schenk, hier wäre eine Idee: 

Frauentag 2015 in Baruth - 
Die beste Show in Südbrandenburg

Die Vorbereitungen für die große Frauentagsshow am 7. März 2015 
 in der Sporthalle Baruth/Mark (Beginn 19.00 Uhr) laufen auf 
Hochtouren. 
Der Kartenvorverkauf mit unserem bewährten „Frühbucherrabatt“ 
läuft bis zum 30.12.2014 zum Vorverkaufspreis von 20,00 EUR/Kar-
te. Ab Januar wird es die Karten zum regulären Preis von 25,00 EUR 
 geben. Das Programm lädt natürlich nicht nur die Damen ein. 
Wir haben für Sie ein buntes Showprogramm mit viel Musik und 
Einlagen zum Lachen eingebaut. Unter anderem sind mit dabei: 
ein Männerballett, ein Horst Schlemmer-Double-Programm, aus 
der bunten Welt der Travestie kommt Kiki Cessler mit einem Schla-
germix, das „Panik-Double“ (Udo Lindenberg-Double-Programm), 
die Peter-Maffay-Tributeshow „Ewig“ und weitere Programmteile, 
die heute noch nicht verraten werden.
Informationen und Kartenbestellung unter www.SporthalleBaruth-
Mark.de oder unter 0170 4794586, in Corinnas Schuhboutique 
(R.-Breitscheid-Str.26), Getränkehandel Arno Schliebner (Hauptstr. 
97), Bürgerbüro der Stadtverwaltung (E.-Thälmann-Platz 4).
Aber zunächst wünschen wir allen Besuchern der Sporthalle ein 
fröhliches Weihnachtsfest und für 2015 alles Gute und Gesundheit!
D. Becker

Weihnachtsgeschichte mit Yoga
Am 14.12. beginnt um 13.30 ein ein kleines Yogaevent für Kinder 
in der Sporthalle Baruth/Mark. Die Weihnachtsgeschichte wird 
mit viel Musik, Bewegung und Musik in Yogaform gebracht. Viele 
Tiere und Ereignisse begleiten uns mit der Kinderyogalehrerin 
Beate Wolfsteller auf dem Weg nach Bethlehem während der 
Weihnachtsgeschichte. Am Ende gibt es ein Überraschung. Es 
werden alle Kinder herzlich eingeladen, die mit Bewegung und 
Musik ausgewählte Tiere und die Weihnachtsgeschichte kennen 
lernen wollen. 
Am Ende gibt es noch eine Weihnachtsüberraschung. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter www.SporthalleBaruthMark.
de oder 0170 4794586.

Kindersport in der Sporthalle Baruth/Mark
Ab Januar 2015 sind neue Sportangebote (z. B. Kindertanz und 
Kinder-Yoga) in der Sporthalle Baruth/Mark möglich. Hier ist 
eine Mindestteilnehmerzahl und Anmeldung notwendig. Wei-
tere Informationen und Anmeldung unter 0170 4794586 oder  
www.SporthalleBaruthMark. 

Das Amateurtheater Ludwigsfelde  
- AMALU e. V. -
präsentiert aus dem MT-Theaterverlag zum  
3. Advent um 15.30 Uhr in der Aula für kleine und 
große Gäste

“Dornröschen“

Zur Taufe ihrer Tochter Dornröschen laden Königin Elisabeth und 
König Richard zwölf Feen ein. Die dreizehnte, die Dornenfee, wird 
nicht dazu gebeten. Sie erscheint aber trotzdem und, um sich zu 
rächen, verwünscht sie Dornröschen. Dornröschen fällt in einen 
hundertjährigen Schlaf und mit ihr alle Schlossbewohner. Der 
junge Prinz Eduard und sein Diener Martin machen sich auf, um 
sie zu erlösen. Ob ihnen das gelingen wird und ob das Märchen 
ein gutes Ende nimmt? Ihr werdet es bei uns live im Theater erfah-
ren. Wir wünschen euch viel Spaß an unserer ca. 1,5-stündigen 
Theateraufführung! 
Euer Amateurtheater Ludwigsfelde 
Kartenvorverkauf 5 EUR/Kind; 
10 EUR/Erwachsene 
in Corinna‘s Schuhboutique * R.-Breit-
scheid-Straße 26,
Getränkemarkt Arno Schliebner * Hauptstraße 97,
Bürgerbüro der Stadtverwaltung * 
E.-Thälmann-Platz 4 * 15837 Baruth/Mark

Geschmackserlebnisse in der Kita Bussibär
In diesem Jahr haben wir uns mit dem Thema Kochen und gesunde 
Ernährung beschäftigt. Beim Kochen und Backen wurden bei den 
Kindern ihre Sinne gefördert

. 
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Es gab intensive Geruchs- und Geschmachserlebnisse uns so 
manche neue Erfahrung. Wie riecht und schmeckt Zitrone? Wie 
schwer oder leicht ist ein Kürbis? Bei der Speisezubereitung haben 
die Kinder den richtigen Umgang mit dem Messer erlernt und ihre 
Feinmotorik beim Schneiden und Aufspießen verbessert. Die Kinder 
zeigten beim Kochen und Backen immer wieder sehr viel Interesse. 
Anfangs meinten sie: „Das esse ich sowieso nicht!“ Das änderte sich 
aber schlagartig, als sie unsere selbst zubereiteten Sandwiches, Piz-
zen, Apfelkuchen, Käsespieße, Obstsalat, Kürbissuppe probierten. 
Viele holten sich noch Nachschlag. Die Kinder stellten fest: „Selber 
kochen macht Spaß und schmeckt viel besser“.
Wir wünschen all unseren Kindern und Eltern eine besinnliche 
Adventszeit voller interesssanter Düfte und Gerüche, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes, glückliches und gesundes neues 
Jahr 2015!
Kita „Bussibär“, Baruth 

Gesunde Ernährung in der Kita Bussibär
Fotos: Kita Baruth/M. 

Leuchtende Kinderaugen zum 1. Advent
Alle konnten und wollten es nicht glauben!
Was passierte innerhalb weniger Stunden in unserer Kita „Bus-
sibär“? Fleißige Handwerker, auch Tischler genannt, brachten in 
unserer Einrichtung neue Garderobenfächer an. Die sehen toll 
aus und sind sehr funktional. Eltern, Kinder und Erzieher freuen 
sich darüber, dass die Zeit des Improvisierens ein Ende nimmt. 
Die Männer und ihr Chef von Oehnerland bedankten sich für den 
Auftrag bei uns. Optisch ist jetzt alles eine abgerundete Sache. 
Nicht nur das! Zum 1. Dezember erhält jedes Kind von der Firma 
eine kleine Überraschung.
Wir danken dem fleißigen „Wichteln“ von Oehnerland ganz „Dolle“. 
Und wünschen ihnen einen fleißig en Weihnachtsmann und viele 
zufriedene Kunden. Wir sind es!
Kita Bussibär

Vielen Dank!
Foto: Kita Baruth/M.

Kneipp Kita Groß Ziescht

Alljährlicher Weihnachtsbasar  
in der Kneipp Kita Spatzennest in Groß 
Ziescht

Der Weihnachtsbasar der Kneipp Kita Spatzen-
nest zog auch in diesem Jahr viele Eltern und 
Großeltern am 28. November nach Groß Ziescht.
Der Duft von Plätzchen lockte die Besucher be-
reits im Hof der Kita in die Theaterscheune, wo 
reges weihnachtliches Treiben herrschte. An diesem Tag waren 
dort die Spatzeneltern und Großeltern am Werk. Passend zum 
Thema des Jahres „Holzgeflüster“ wurden Engel, Adventsgestecke 
und Türschilder aus Holz gebastelt, geklebt und geschmückt. In 
besinnlicher Atmosphäre wurde sich bei einem Stück Kuchen, den 
selbst gebackenen Plätzchen der Kinder und auch einer Tasse 
Tee oder Kaffee ausgetauscht und sich dem weihnachtlichen 
Flair hingegeben.
Zusätzlich war Allerlei, mit den Kindern gemeinsam Hergestelltes, 
wie z. B. Holundersaft, Marmelade, Kräutersalz oder verschiedene 
Kräutersäckchen zu bestaunen und zu erwerben.
Währenddessen erfreuten sich die kleinen Spatzen mit weih-
nachtlichen Bastel- und Musikangeboten oder am Lagerfeuer mit 
Stockbrot und tollen Überraschungen.
Ein besonderer Dank gilt dem Erzieher-Team der Kneipp Kita Spat-
zennest sowie allen fleißigen Weihnachtshelfern für die liebevolle 
Vorbereitung und Begleitung dieses geselligen Nachmittages für 
Groß und Klein.
Wir wünschen allen Kindern, Eltern, Großeltern und dem Kita-
team eine besinnliche Vorweihnachtszeit, frohe Weihnachten 
und ein gesundes und glückliches Jahr 2015.
Katrin Noack, Elternvertretung

So ein Weihnachtsbasar will gut vorbereitet sein.
Foto: Kita Groß Ziescht

Ein Anruf genügt!
Jubiläum, Projekttag oder Ferienangebot, die Zusammenar-
beit zwischen der Feuerwehr Baruth/Mark, den dazugehörigen 
Freiwilligen Feuerwehren und dem Hort „Pfiffikus“ klappt ganz 
unkompliziert und reibungslos. Kinder und Erzieher des Hortes 
möchten sich bei allen Kameraden für die Bemühungen bedanken. 
Gerne sind wir auch für euch da, wenn ihr unsere Unterstützung 
braucht.
Wir wünschen eine schöne Vorweihnachtszeit!
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Die Hortkinder sagen vielen Dank
Foto: Hort Baruth/M.

Herzliche Einladung der Evangelischen  
Kirchengemeinden Baruth/Mark, Paplitz 
und Groß Ziescht zu folgenden  
Gottesdiensten zu Weihnachten  
und zum Jahreswechsel

Veranstaltungen des Pfarrsprengels Baruth  
zu Weihnachten

21.12.2014, 4. Advent
16.00 Uhr  Baruth Krippenspiel
24.12.2014, Heiligabend
15:00 Uhr  Christvesper in Schenkendorf 
16:30 Uhr  Christvesper in Kemlitz 
16:30 Uhr  Krippenspiel Paplitz 
17:00 Uhr  Christvesper in Baruth 
18:00 Uhr  Christvesper in Groß Ziescht
25.12.2014, 1. Christtag
10:30 Uhr  Gottesdienst in Baruth

Veranstaltungen des Pfarrsprengels Baruth  
zum Jahreswechsel

31.12.2014, Altjahresabend
16:00 Uhr  Gottesdienst m. Abendmahl in Paplitz 
17:30 Uhr  Gottesdienst m. Abendmahl in Baruth 
18:00 Uhr  Gottesdienst in Groß Ziescht
Evangelisches Pfarramt Baruth
Silke Haberland
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark
Tel: 033704 66304

Kirchengemeinde am Golmberg -  
Beleuchtete Fenster im Advent
Auch in diesem Jahr gibt es wieder unsere schöne Aktion der 
beleuchteten Fenster in der Adventszeit. Vielen Dank an alle, die 
sich daran beteiligen und mit jedem liebevoll gestalteten Fenster 
Licht in die dunkle Jahreszeit bringen.
Die Fenster werden bis zum Dreikönigstag, dem 6. Januar 2014, 
leuchten.
Der in Merzdorf mittlerweile schon zur Tradition gewordene 
abendliche Spaziergang findet am Sonntag, dem 28.12.2014, 
statt. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus. Alle 
Beteiligten und Interessenten sind herzlich willkommen!

An die Merzdorfer Kinder!
Für die Gestaltung des Fensters am Dorfgemeinschaftshaus laden 
wir alle Kinder herzlich zu einem Bastelnachmittag ein. Wir treffen 
uns am Sonntag, 14.12.2014, um 16 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus. Bitte bringt eine Schere zum Basteln mit.
Birgit Demgensky und Ina Albers

SV Fichte Baruth e. V.
Fußball - Gymnastik - 
Kegeln - Tischtennis - Volleyball
Sportplatz Luckenwalder Straße - 
Sporthalle Wiesenweg - Keglerheim 
Horstwalder Straße
Ein frohes Weihnachtsfest, sowie viel Glück und Erfolg für 
das neue Jahr 2015, wünschen wir, in Stadt und Land, all 
unseren treuen Fans, Sponsoren und Mitgliedern, sowie den 
beiden Trainern (Kreisliga) viel Erfolg weiterhin.
P. S. Der Weihnachtswunsch für 2014:
Sporthaus SV „Fichte“ 
Nun ist es endlich so weit! 
2015 wird gebaut - Danke!
SV Fichte Baruth e. V.
Der Vorstand
(Höhmberg - Vorsitzender)

Vorankündigung: Preisskat und Preisrommee „SV Fichte“ 
am Sonntag, dem 18.01.2015 - Beginn: 14:00 Uhr.
Hinweis an alle Mitglieder: Am Freitag, dem 6. März 2015 
um 19:30 Uhr - Jahreswahlversammlung! Bitte schon jetzt 
den Tag mit einplanen.

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr  
Baruth/Mark e. V. gegr. 2005
Hermann Hoppe, Waldweg 3 c, 
15837 Baruth/Mark, Tel.: 033704 65640
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Ba-
ruth/Mark wünscht allen Mitgliedern, Kameraden 
der Feuerwehr und allen Bürgern ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches und gesundes neues Jahr 2015.
Hermann Hoppe

Veranstaltungsplan Sportheim Fichte Baruth
1. Weihnachtsfeiertag  ab 17.00 Uhr  geöffnet
2. Weihnachtsfeiertag  ab 20.00 Uhr  Weihnachtstanz
27./28.12.2014  ab 17.00 Uhr  geöffnet
Silvester  ab 17.00 Uhr  geöffnet gemütliches 
  Beisammensein
Neujahr  ab 10.00 Uhr  traditioneller 
  Frühschoppen
2. Januar  um 18.30 Uhr  Preisskat

Ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 
wünscht Ihnen/euch Frank und Marina.

Adventskalenderfenster in Merzdorf 2014
Mi. 10. Simona Schulze Merzdorf 48
Do. 11. Katja Liebchen Merzdorf 11
Fr. 12. Birgit Janke Merzdorf 47A
Sa. 13. Nicole Schmall Merzdorf 7
So. 14. Karin Sierpinski Merzdorf 4
Mo. 15. Ines Janke/Birgit Demgensky Merzdorf 14/16A
Di. 16. Ina Albers Merzdorf 12
Mi. 17. Sonja Krügel Merzdorf 17
Do. 18. Vanessa Meyer Merzdorf 35
Fr. 19. Monika Greif An der Trift 6
Sa. 20. Kerstin Vogel Merzdorf 21
So. 21. Silke & Stephan Merzdorf 1
Mo. 22. Flach/Kleindienst Merzdorf 6
Di. 23. Nancy & Micha Merzdorf 53
Mi. 24. Dorfgemeinschaftshaus
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Adventskalenderfenster in den  
Gemeinden Petkus und Charlottenfelde
10.  Dajana Polzyn Mitschurinstr. 2  Petkus
11.  Frau Mißler  Alte Schulstr. 3  Petkus
12.  Grit Woting  Schenkendorfer Str. 12 Petkus
13.  Birgit Schönefeld Petkuser Hauptstr. 38 Petkus
14.  Veronika Rieke Siedlung 3  Petkus
15.  Gisela Ehrlich F. v. Lochow Str. 8 Petkus
16.  Joana Thoms F. v. Lochow Str. 35 Petkus
17.   Frau Muderack Schenkendorfer Str. 3 Petkus
18.  Frau Willert  Mitschurinstr. 8  Petkus
19.  Arianne Westphal Zum Vorwerk 5  Petkus
20.  Alexandra v. Lochow Skatehotel  Petkus
21.  Frau v. Lochow F. v. Lochow Str. 21 Petkus
22.  Christa Vetter F. v. Lochow Str. 23 Petkus
23.  Frau Ukro  Petkuser Hauptstr. 19 Petkus
24.  Gemeindehaus Petkuser Hauptstr. 1 Petkus

Neues von der Horstmühle

2015 wird Schicksalsjahr für den Förderverein

Fast genau zehn Jahre nach der ersten Rettungsaktion für die 
vom Verfall bedrohten Gebäude der Horstmühle durch die Grün-
dungsväter des jetzigen Fördervereins im Jahr 2005 wird im 
Rathaus Baruth über die Zukunft des historischen Baudenkmals 
Horstmühle und mit ihm auch über die des Vereins befunden.
Nach der rechtswirksamen Abweisung der Solm´schen Restituti-
onsansprüche durch das Bundesverwaltungsgericht Leipzig am 
4. Juli 2014 hatte der Vereinsvorstand Mitte September sowohl 
mit der Stadt Baruth als auch mit der Gemeinde Nuthe-Urstromtal 
als „neue“ Eigentümer der beiden Baudenkmale Horstmühle und 
Altes Forsthaus Lynow Verhandlungen über die Fortführungen der 
bisherigen Nutzung durch den Verein und die Allgemeinheit geführt.
Für das alte Forsthaus in Lynow ging es vor allem darum, dass 
die zur Liegenschaft gehörenden Freiflächen hinter den Gebäuden 
an der Straße im Falle eines möglichen Eigentümerwechsels wie 
bisher durch die Einwohner und die Schlepperfreunde weiterhin 
genutzt werden könnten.
Nur wenige Wochen später löste Gemeindebürgermeisterin Mo-
nika Nestler in weiser demokratischer Tradition ihre Zusage ein.
In einer gut besuchten Bürgerversammlung im „Dorfgemein-
schaftshaus“ Oscar-Barnack-Museum wurde unter ihrer Versamm-
lungsleitung nicht nur der gebürtige Lynower Heinz Kroll mit großer 
Mehrheit für das vakante Amt des Ortsvorstehers nominiert, son-
dern die Bürgermeisterin sicherte auch zu, dass eine Veräußerung 
des Forsthauses nicht geplant sei und dass das Freigelände wie 
bisher von den Einwohnern und Schlepperfreunden als Festplatz 
genutzt werden könne, als Eigentum des Volkes sozusagen.
Den Ausbau des Forsthauses als Dorfgemeinschaftshaus sei zz. 
nicht finanzierbar, man behalte es aber weiter im Auge.
Für die Horstmühle scheint allerdings die Vereinbarung zwischen 
dem Vereinsvorstand und Bürgermeister Ilk vom 15. September 
nach Meldungen über einen bereits vorgesehenen Verkauf an einen 
privaten Kaufinteressenten einseitig hinfällig geworden zu sein.
Die Verabredung sah ein Mitgliedervotum über einen Horstmüh-
lenvertrag mit der Stadt Baruth auf der turnusgemäßen Jahres-
hauptversammlung des Vereins im März 2015 vor.
Danach könne es dann zu einer Weiterführung der jetzigen Ver-
einbarung oder aber zu einer ganz andersartigen Regelung der 
Nutzungsverhältnisse kommen.
Ungeachtet dieser Ungereimtheiten werden sowohl bei den Horst-
müllern als auch den Schlepperfreunden die Verantstaltungspla-
nungen für das kommende Jahr fortgeführt.
Das ursprünglich wieder für Pfingsten vorgesehene Schleppertref-
fen wird wegen der Konfirmationen und Jugendweihen an diesem 
Wochenende um eine Woche auf den 16. Mai 2015 vorverlegt.
Unverändert bleibt der Gästeempfang mit Führungen, einer Fo-
todokumentation und Bewirtung zum Deutschen Mühlentag am 
Pfingstmontag an der Horstmühle.

In der Hoffnung, dass hier weise kommunalpolitische Entscheidun-
gen der lokalen Bürgervertreter mit Verantwortungsbewusstsein 
für die historischen Baudenkmale der Heimat das Gemeinwohl vor 
die Interessen Einzelner stellen werden, wünscht der Vorstand des 
Fördervereins Horstmühle mit Dank für die ehrenamtlich geleistete 
Arbeit seinen Mitgliedern sowie allen Förderern und Freunden des 
Vereins eine besinnliche und friedliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2015.
J. Jordan
Vereinsvorsitzender

Die Freizeitboßler waren wieder unterwegs
Die Boßeltour führte uns dieses Mal vom Mühlenberg nach 
Schöbendorf. Für die Durchführung war unser Präsi Mario ver-
antwortlich. Am frühen Sonntagmorgen war allgemeines Treffen 
und Lagebesprechung. Vom Mühlenberg ging es nun zur Lucken-
walder Straße, hier wurden die Boßelkugeln aufgenommen und 
entlang des Radweges bis Schöbendorf mit der Gummikugel 
geboßelt. Für die entsprechenden Pauseneinlagen wurde eigens 
ein Verpflegungstransporter an der Hand mitgeführt, welcher 
ausschließlich von Jumbo Kühn gezogen und bewacht wurde. 
Falls die Kugel verloren gehen sollte, wurde extra ein ausgebilde-
ter Hund namens Streuner mitgenommen, dieser legte aber eine 
Arbeitsverweigerung an den Tag und konnte von seinem Herrchen 
Rudi Völler wegen Fluchtgefahr nur an der Leine mitgenommen 
werden. Nach einer längeren Rast in Schöbendorf ging es mit der 
Holzkugel zurück nach Baruth. Hier wurde der Tag beim Präsi am 
Grill zünftig beendet. Unser Dank gilt Mario und Katja für einen 
gelungenen Tag.
Die Kugel wird noch weiter rollen.
Hermann Hoppe

Die Baruther Boßel-Boys
Foto: H. Hoppe

Danke Thea Hoppe!
Ihrer Initiative ist es zu verdanken, dass ein kleiner aber feiner 
Weihnachtsmarkt im Kellergewölbe des Alten Schlosses vom 
22.11. bis 23.11.14 stattfand.
Ein ganzes Jahr hat sie, die gebürtige Ostfriesländerin daran 
getüftelt, wie man Kinderherzen begeistern könnte. Das ist ihr 
gelungen. Den „Winterzauber“ Weihnachtsmarkt besuchten  
ca. 800 Bürger und Bürgerinnen. Es gab Bastelstände für die 
Kinder und Hobbyhandwerker umrahmten das mit viel Herzblut 
ausgestaltete Ambiente des Kellergewölbes.
Dank an die vielen fleißigen Helfer, die diese Veranstaltung be-
gleiteten.
Besonderer Dank an die „Schloßfamilie“ Heike und Roman  
Albrecht, die immer mit Rat und Tat zur Seite standen.
Lutz Möbus
Ortsvorsteher Stadt Baruth
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Impressionen Winterzauber in Baruth

Fotos: T. Hoppe

Glashütter Weihnachtsmarkt 2014 - 

Ein Rückblick/Einladung  
zum Geschenkemarkt am 14.12.2014, 11 bis 18 Uhr

„Wer in der Adventszeit nach einem unvergleich-
lichen, unvergesslichen Erlebnis in Brandenburg 
und Berlin sucht, der wird in Baruth-Glashütte 
fündig.“ So wurde über unsere Veranstaltung 
getextet. Ich denke, die Ankündigung war nicht 
übertrieben.

Dank gilt Hans-Jürgen Schmidt als Vorsitzendem des Landes-
verbandes der Bergmanns-, Knappen- und Hüttenvereine und 
allen Mitwirkenden beim Bergaufzug am Adventssonntag und der 
noch nachhallenden Bergmannsweihnacht. Schön, dass man im 
Museumsdorf länderübergreifend zusammengekommen war und 
den Advent einläuten konnte. Der Bergmannschor Geiselthal aus 
Sachsen-Anhalt und das Orchester der Bergarbeiter Plessa hatten 
ein umfangreiches hörenswertes Programm zusammengestellt, 
durch das Marina Ringel als Moderatorin führte.
Die vielen Gäste in der Alten Hütte erlebten lebendige Traditions-
pflege. Diese steht einem Museum gut an, weshalb der Glashütter 
Trägerverein sich im Verband der Hüttenvereine auch gut aufgeho-
ben fühlt. Im Angesicht des nostalgischen Habits und der Attribute 
Federbusch, Schachthut und Berghäckel kam die Glashütten-
Belegschaft in den Sinn, die in der Ofenhalle der Alten Hütte mit 
Glasmacherpfeife und Wulgerlöffel seit 1844 Glas gefertigt hat. 
Auch die Glasmachermeister, Gehilfen und Külbelmacher hätten 
ihre Freude gehabt am Geschehen der Bergmannsweihnacht. 
Und sie hätten genau gewusst, dass ihr Glas ohne die Braunkohle 
aus der Lausitz nicht flüssig geworden wäre, dass sie in einem 
Zeitalter der Energie lebten. Den reinen Glassand bezog die Hütte 
ebenfalls als Abraum aus der Niederlausitz. Insofern ist unsere 
Tagebauregion wesentlich geprägt worden von der kohlehung-
rigen Glasindustrie.
Während sich die Marktbesucherinnen und Besucher am Kul-
turprogramm und den vielen Ständen erfreuten, meisterten die 
Feuerwehrleute aus Klasdorf sowie routinierte Helferinnen und 
Helfer die Begrüßung der Gäste und die Verkehrsleitung zu den 
Parkplätzen sehr gut. Dass manch einer die amtliche Anordnung 
der Straßensperrung nicht akzeptieren wollte, die der Sicherheit 
der Veranstaltung diente, ist unverständlich. Dem Parkplatzdienst 
möchte der Museumsverein Glashütte e. V. für seine tolle Leistung 
herzlich danken. Der Eigenbetrieb Wabau und die Stadt Golßen 
sowie die Gemeinde Rangsdorf hatten Zelte und Marktbuden 
ausgeliehen, ohne die die Nachfrage der Händlerinnen und Händler 
nicht hätte befriedigt werden können. Und natürlich hat das Team 
von Museum und Glasstudio schwer geschuftet, um den Ort zu 
schmücken, zu beleuchten und sauber zu halten. Danke dafür.
Der Museumsverein Glashütte e. V. wünscht eine schöne Ad-
ventszeit  - hofft, Ausflügler recht bald wieder im Museumdorf 
begrüßen zu dürfen - der Geschenkemarkt findet am 14. Dezem-
ber 2014 von 11 bis 18 Uhr in der Alten Hütte und im Haus am 
Hüttenbahnhof statt.
Georg Goes
Vorsitzender Museumsverein Glashütte e. V.

AWO Arbeiterwohlfahrt

Ortsverein Baruth/Mark e. V.

Begegnungsstätte: 
Ernst-Thälmann-Platz 2, 15837 Baruth/ Mark
Frohe und gesunde Weihnachten sowie ein gutes Jahr 2015 
wünscht der Vorstand des AWO Ortsverbandes Baruth/Mark 
den Mitgliedern und den Bürgern aller Ortsteile der Stadt 
Baruth/Mark
Gruß
Gerd Langner
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Blutspendetermine 2015
Freitag, den 9. Januar 
Freitag, den 27. März
Freitag, den 19. Juni
Freitag, den 11. September
Freitag, den 4. Dezember
Wir möchten uns bei allen Blutspendern bedanken die wieder den 
Weg zu uns gefunden haben. Vielen Dank auch an den fleißigen 
Bienen die wieder einmal für gutes Essen gesorgt haben.

Ein großes Dankeschön auch an Frau Becker und an das Schul-
zentrum für die gute Zusammenarbeit. Ich wünsche allen fleißigen 
Helfern und allen Blutspendern ein schönes und gesundes Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
Petra Scheffter
OVV Baruth 
(Blutspende)

Veranstaltungen 2014 in Merzdorf 
Dezember

seit 01.12. 24 Adventsfenster in Merzdorf
11.12.2014  Weihnachtsfeier der Senioren
21.12.2014  Poolparty
31.12.2014  Silvesterparty ab 20:00 Uhr

in Planung: Drachenfest, Skatturnier, Filmabend
jeden 2. Donnerstag - Seniorentreff
jeden 2. Mittwoch - Fischbrötchen

Ortsbeirat Merzdorf und
Vorstand Dorfgemeinschaft Merzdorf e. V.

Weitere Veranstaltungen, Änderungen und konkrete Termine 
werden noch bekannt gegeben!

Nun ist es so weit -  
die Weihnachtszeit ist eingeläutet ...
... bei weihnachtlicher Musik fand am 30.11.2014 das Advents-
kaffeetrinken in Merzdorf statt. Frisch gebackener Kuchen, Leb-
kuchen, Nüsse und Mandarinen zierten die reichlich gedeckte 
Kaffeetafel. 27 Merzdorferinnen und Merzdorfer sind der Einladung 
gefolgt und verbrachten einen gemütlichen Adventnachmittag im 
Dorfgemeinschaftshaus.
Der Ortsbeirat von Merzdorf wünscht allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und viel Gesundheit, Glück und Schaffenskraft 
für das Jahr 2015!
Alexandra Flach 
Ortsvorsteherin

Halloween in Merzdorf
Auch in diesem Jahr waren kleine und große Hexen unterwegs, 
um nach Süßem zu jagen. Es gab reiche Beute, sodass allen 
Merzdorfer/innen der Dank der magischen Wesen gewiss ist. 

Die Merzdorfer Hexen sagen Danke.
Foto: Dorfgemeinschaft Merzdorf

Zum Abschluss eines langen Abends gab es dann passenderweise 
ein monstermäßiges Feuer und leckere Grillspeisen, zubereitet von 
den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr. 
Wir freuen uns, dass Halloween in Merzdorf inzwischen eine feste 
Tradition geworden ist und sind zuversichtlich, dass dies auch im 
kommenden Jahr der Fall sein wird.
Vielen Dank sagt, stellvertretend für die gesamte Dorfgemein-
schaft,
Alexandra Flach
Ortsvorsteherin

Paplitzer neueste Nachrichten - Wir laden 
herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffentliche Veranstaltungen  
für alle Einwohner und Gäste

21.12.14
ab 15.00 Uhr Weihnachtlicher Glühweinnachmittag am Dorf-

backofen mit frischem, duftenden Blechkuchen, 
Grillwurst, heißen und kalten Getränken in gemütli-
cher Runde am knisternden Feuer

25. +
26.12.14
12.00 Uhr  Weihnachts-Mittagstisch in der Gaststätte Hanne-

mann
31.12.14
19.00 Uhr Silvesterfeier in der Gaststätte Hannemann
10.01.15
19.00 Uhr Karneval in der Gaststätte Hannemann
11.01.15
13.00 Uhr Winterwanderung durch die Paplitzer Umgebung
 Start am Gutsarbeiterhaus, Kemlitzer Str. 2 zum 

Abschluss gibt es Kuchen und Gegrilltes sowie 
heißve und kalte Getränke

Nordic Walking  - jeden Dienstag und Freitag 13.30 Uhr ab 
Kemlitzer Str. (Marsch)
Vorankündigung: Holen Sie die Tanzschuhe heraus und 
schwingen Sie das Tanzbein am
0 7.02.15 - 19.00 Uhr zur  Traditions-Fastnacht in Paplitz
 mit Live-Kapelle in der Gaststätte 

Hannemann
Paplitz im Internet: www.paplitz.de
Wir wünschen den Einwohnern aller Ortsteile der Stadt Baruth/
Mark eine schöne Adventszeit und eine friedliche und besinnliche 
Weihnacht.
Dorfgemeinschaft e. V.,  
Freiwillige Feuerwehr und Ortsbeirat Paplitz

Der Kleintierzuchtverein Baruth/Mark  
vertreten auf der Landesverbandsschau  
in Paaren/Glien
Zur diesjährigen 117. Landesverbandsschau wurden ca. 4347 Tiere 
darunter Gänse. Puten. Enten, Hühner und Tauben den 65 Preis-
richtern zur Schau gestellt. Nach der Deutschen Junggeflügel-
schau in Hannover ist die Landesschau ein weiteres Highlight 
in der diesjährigen Ausstellungssaison. Insgesamt waren die 
Baruther Kleintierzüchter mit verschiedenen Geflügelarten und 
Farbschlägen dort vertreten.
Unsere Vereinsmitglieder errangen auf ihre ausgestellten Tiere 
folgende Bewertung bzw. Preise.
H. Wohlauf
Toulouser Gänse
1 x sg 94 mit Zuschlagspreis  1 x g 92
1 x sg 93 mit Zuschlagspreis  1 x sg 95 mit Sonderehrenpreis
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Perlhühner mit blauer Perlung
1 x hv 96 mit Sonder- 1 x sg 93 mit Zuschlagspreis
ehrenpreis 
1 x sg 94 mit Sonder- 1 x v 97 mit Ehrenpreis 
zuschlagspreis Sachwert

W. Wohlauf
Puten in blau  Warzenenten wildfarbig
2 x sg 94 mit Zuschlagspreise 3 x sg 94 mit Zuschlagspreis
1 x sg 95 mit Zuschlagspreis 1x hv 96 mit Ausstellungs-
1 x sg 93 Ehrenband

C. Pfennig
Marans schwarz/kupfer
3 x sg 95 Sonderehrenpreis, Zuschlagspreis und Ehrenpreis 
Sachwert
1 x sg 94 mit Zuschlagspreis

D. Löffler
Rhodeländer dunkelrot
1 x g
4 x sg 94 mit Ehrenpreise und Zuschlagspreise
1 x sg 93

Zeichenerklärung
v = vorzüglich, 
hv = hervorragend, 
sg = sehr gut, 
g = gut

Herzlichen Glückwunsch 
zu diesen sehr guten Ergebnissen.

Der Vorstand

von links nach rechts 1. Vorsitzender - Horst Wohlauf, Zuchtwart - 
Dieter Löffler, 2. Vorsitzender - Christoph Pfennig

Fotos: Kleintierzuchtverein Baruth

Eisenbahn abzugeben
In der Freien Oberschule steht derzeit eine riesengroße Eisen-
bahnanlage des Typs HO von Fleischmann im Rohbau. Aus Ka-
pazitätsgründen ist diese Anlage zum Weiterbauen preisgünstig 
abzugeben. Sie ist ca. 14 m2 groß (ca. 7 x 2 m).
Wer noch ein interessantes Weihnachtsgeschenk sucht oder selbst 
ein hobbymäßiger Eisenbahner ist, kann sich die Anlage vor Ort 
ansehen. Eine Terminvereinbarung dazu erfolgt unter 033704 
97224, hier gibt es auch weitere Auskünfte.
Stadt Baruth/Mark

Schuldner,- Insolvenz- und Sozialberatung 
beim Freien Betreuungsverein  
Teltow-Fläming e. V. in Zossen,  
Baruther Straße 20/21 in 15806 Zossen  
für die Zeit vom 01.01.2015 bis 31.03.2015
Schuldnerberatung in Zossen (nur mit Terminvergabe)
Beraterinnen: Frau Jungnickel und Frau Lenz
jeden Dienstag von 9:00 bis 18:00 Uhr
 Schuldnerberatung, Frau Lenz
jeden Mittwoch von 9:00 bis 17:00 Uhr
 Schuldner/Insolvenzberatung, Fr. Jungnickel
jeden Donnerstag von 9:00 bis 16:00 Uhr
 Schuldnerberatung. Frau Lenz
Schuldnerberatung in der Außenstelle in Ludwigsfelde
(Waldhaus) (nur mit Terminvergabe)
jeden Donnerstag 
 Beraterin: Frau Mittag
Offene Sprechstunde der Schuldnerberatung in Zossen 
(ohne Terminvergabe)
09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Nächste Termine: 20.01.2015
 24.02.2015
 17.03.2015
Allgemeine Sozialberatung
Die Termine siehe unten.

Bei Termin- oder sonstigen Anfragen wenden Sie sich bitte unter 
03377 20439-44 an Frau Schwarz oder schreiben uns einfach eine 
Nachricht über unsere Homepage www.betreuungsverein-tf.de.
Freier Betreuungsverein Teltow-Fläming e. V.
Baruther Straße 20/21, 15806 Zossen
Telefon: 03377 20439-0

Beratungstermine der Allgemeinen Sozialberatung

wöchentlich in
Zossen
Montag, 13:00 - 15:00 Uhr
Freier Betreuungsverein Teltow-Zossen Fläming e. V. 
Baruther Str. 20/21, 15806 Zossen

jeden 1. + 3. Dienstag im Monat in
Rangsdorf
Dienstags 13:00 - 15:00 Uhr
Rathaus, Seebadallee 30, 15834 Rangsdorf

in den geraden Kalenderwochen (2./4./6. KW ...)
Blankenfelde
Donnerstag, 13:00 - 16:00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Karl-Marx-Str. 4, 15827 Blankenfelde

Marans Henne 
schwarz/kupfer
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Weihnachtskonzert der Kreismusikschule
Am Samstag, dem 20. Dezember 2014, findet im 
Saal des Bürgerhauses Wünsdorf ein Weihnachts-
konzert der Kreismusikschule Teltow-Fläming 
statt.
Es beginnt um 16.00 Uhr. Ab 15.00 Uhr lädt 
Sie der Förderverein der Musikschule zu einem 
gemeinsamen Kaffeetrinken ein. Freuen Sie sich auf große und 
kleine Ensembles, die Sie in weihnachtliche Stimmung versetzen 
wollen. Der Eintritt ist frei.
Katrin Melzer
Landkreis Teltow-Fläming

Kfz-Zulassungsstellen geschlossen

Kein Service am 10. Dezember 2014  
in Luckenwalde und Zossen

Am 10. Dezember 2014 wird die Kfz-Zulassungsbehörde aufgrund 
umfangreicher Schulungsmaßnahmen ganztägig geschlossen 
sein. Dies gilt für die Außenstellen in Luckenwalde und Zossen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind auch telefonisch nicht 
erreichbar.
Katrin Melzer
Landkreis Teltow-Fläming

Zwei Kater ausgesetzt

Fundort: Tierheim Luckenwalde - Zeugen gesucht 
Datum: 25.11.2014

Zwei sehr gepflegte, zutrauliche Hauskatzen (ein ausgewachsener 
rotgetigerter Kater sowie ein schwarz-weißer Jungkater) wurden 
am Freitag, dem 21.11.2014, gegen 8 Uhr in Luckenwalde am 
Jüterboger Tor neben dem Tierheim Hasert in einer grünen Trans-
portbox ausgesetzt.
Das Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt sucht Zeugen, 
die vielleicht Beobachtungen gemacht haben oder über den ehe-
maligen Tierhalter Auskunft geben können.
Das Aussetzen eines Tieres ist verboten, eine entsprechende 
Anzeige wurde erstattet.
Die beiden Katzen werden kastriert und gechipt und können an 
neue Tierhalter vermittelt werden. Interessenten wenden sich bitte 
direkt an das Tierheim Hasert (Telefon: 03371 614027).
Können Sie Hinweise zum Aussetzen geben? Dann nehmen Sie 
bitte per E-Mail oder telefonisch mit dem Veterinäramt Kontakt auf:
E-Mail veterinaeramt@teltow-flaeming.de
Telefon: 03371 6082201
Katrin Melzer
Landkreis Teltow-Fläming

Elternbrief 17: 1 Jahr, 10 Monate 
Mit Kindern feiern
Ob Geburtstag, Namenstag, Weihnachten, Pessach oder Ra-
madanfest - die meisten Eltern erinnern sich gerne an die Zeit 
der Vorfreude, an das Backen und Kochen, das Basteln und die 
festliche Stimmung mit Kerzen und gutem Essen, an den Gang in 
die Kirche, Moschee oder Synagoge. Für gläubige wie nichtgläu-
bige Menschen ist die Erinnerung an Feste verbunden mit dem 
Gefühl, in einer Gemeinschaft gut aufgehoben zu sein. Kinder 
lieben Feste im Familienkreis und wiederkehrende Rituale, auf die 
man sich jedes Jahr wieder aufs Neue freuen kann. Dazu gehören 
bestimmte Speisen, Lieder, Geschichten und Geschenke. Erzählen 
Sie Ihrem Kind von den Festen bei sich zu Hause oder feiern Sie 
sie mit ihm zusammen. 
Heute ist Milans großer Tag: Zwei Jahre wird er schon! Staunend 
steht er vor dem Geburtstagstisch mit den brennenden Kerzen. 

Ein Dreirad steht da für ihn und ein Polizeiauto, das blinken kann. 
Am Nachmittag kommen zwei Omas und ein Opa, Tanten, Onkel 
und die vier Kinder, mit denen er zur Tagesmutter geht, nebst 
Müttern und Vätern - und alle mit Geschenken! Plötzlich wird es 
Milan zu viel. Er versteckt sich hinter Papa und will nichts mehr 
sehen. Erst als Oma Gisela mit allen Kindern ins Kinderzimmer 
zum Spielen geht, taut er wieder auf. 
Im Mittelpunkt zu stehen, kann für ein kleines Kind schön, aber 
auch ganz schön anstrengend sein.
• Laden Sie lieber ein paar Leute weniger ein, damit es nicht zu 

hektisch wird
• Ein Erwachsener sollte sich immer um die Kinder kümmern; 

um alleine zu spielen sind sie noch zu klein.
• Zu viele Geschenke überfordern Ihr Kind - sprechen Sie sich 

mit den Geburtstagsgästen ab. Besser ist es, wenn alle zusam-
menlegen und einen Satz Holzbauklötze, einen Puppenwagen 
oder einen Bagger kaufen.

Interessierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe kosten-
frei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue Erziehung e. V. 
www.ane.de, oder per E-Mail an ane@ane.de, über eine Sam-
melbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030 259006-35 
bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentsprechend bis zum 
8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nach Hause, auch für 
Geschwisterkinder.

Sabine Spelda
Elternbriefe Brandenburg

Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

Bauabgangsstatistik 2014 
Land Brandenburg

Sehr geehrte Damen und Herren,
das Gesetz über die Statistik der Bautätigkeit im Hoch-
bau und die Fortschreibung des Wohnungsbestandes 
(Hochbaustatistikgesetz - HBauStatG) regelt, dass für den 
Abbruch von Wohngebäuden auch die Eigentümer zur Aus-
kunft verpflichtet sind. Mit Ihren Angaben sichern Sie die 
Aktualität der jährlichen Fortschreibung des Wohnungs- und 
Wohngebäudebestandes für Ihre Gemeinde. Melden Sie 
bitte deshalb als Eigentümer
•	 den	Abbruch	von	Wohngebäuden	bis	1000	m3 um-

bauten Raum,
•	 den	 Abgang	 von	 Gebäudeteilen	 mit	 Wohnraum	

(Wohnräume, Wohnungen)
•	 die	Nutzungsänderung	von	Wohnraum
an das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg.
Die Erhebungsunterlagen liegen für Sie kostenfrei bei Ihrem 
Amt, Ihrer amtsfreien Gemeinde bzw. kreisfreien Stadt bereit.
Außerdem ist der Erhebungsbogen online abrufbar unter:
www.statistik-bw.de/baut/html/
Beachten Sie bitte, dass der Abbruch von Wohnge-
bäuden mit mehr als 1000 m3 umbauten Raum bei der 
zuständigen Bauaufsichtsbehörde anzuzeigen ist.
In diesen Fällen reichen Sie bitte den ausgefüllten 
Erhebungsbogen zur Bauabgangsstatistik nur bei der 
Bauaufsichtsbehörde ein.
Mit freundlichen Grüßen
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst -  
Neue Nummer!
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für alle Ortsteile der 
Stadt Baruth/Mark ist nunmehr ausschließlich unter der 
Telefonnummer 116117 (ohne Vorwahl) erreichbar. Für 
lebensbedrohliche Krankheiten kann zudem auf die allge-
meine Notrufnummer 112 zurückgegriffen werden.
Der allgemeine ärztliche Bereitschaftsdienst der Kas-
senärztlichen Vereinigung Brandenburg ist zu den Bereit-
schaftszeiten

Montag, Dienstag und 
Donnerstag  von 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  von 13.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag 
und Feiertage  von 07.00 bis 07.00 Uhr
zu erreichen.

Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Schreyer  oder 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 0180 1155533
EMB AG:  Tel.: 0331 7 95330
EWE AG:  Tel.: 03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704 97237
 Fax: 033704 97239
 Funk: 0160 98901467
Leitstelle Landkreis Teltow-Fläming:  Tel.: 112
Rettungsdienstleitstelle:  Tel.: 03381 6230

Anzeigen


